
sozialreferat

••
Anderungen bei Stipendien I•
1. Erhöhung des Stipendiums

Die Höchststudienbeihilfe wird' von
monatlich S 5.580,- auf S 5.830,- (
jährlich S 69.960,- ) erhöht. Studie­
rende, die bisher S 8.080,- erhalten
haben, bekommen nun 8.330,- pro
Monat.

2. Auszahlung
Das Stipendium wird 12 Mal jährlich
ausbezahlt und zwar im Winterseme­
ster von September bis Feber und im
Sommersemester von März bis Au­
gust.
3. Erleichterung beim Studien-

wechsel
Bei einem Studienwechsel nach dem
ersten Semester kannst Du den Stu­
dienerfolg auch je zur Hälfte aus bei­
den Studienrichtungen nachweisen.

Für den Nachweis werden Pflichtfä­
cher und gebundene Wahlfächer, aber
KEINE FREIFÄCHER anerkannt.

4. Verschärfung beim Stipendium
für das Doktoratsstudium

Damit Du den Anspruch auf ein Dok­
toratsstipendium hast, mußt Du inner­
halb von zwölf Monaten nach Ab­
schluß des Diplomstudiums mit dem
Doktoratsstudium beginnen. Außer­
dem darfst Du die Mindeststudienzeit
des zweiten und dritten Abschnitts des
Diplomstudiums um nicht mehr als
zwei Semester überschritten haben.

S. Versicherungskostenbeitrag
Stipendienbezieher, die sich ab dem
vollendeten 27. Lebensjahr selbst
versichern, erhalten von der Stipen-

dienstelle AUTOMATISCH den Ver­
sicherungsbeitrag (250.-) zusätzlich
zum Stipendium.

Arbeiten neben dem Studium
Um während des Semesters ohne

Verlust der Familienbeihilfe verdienen
zu können, darfst du die Geringfügig­
keitsgrenze von S 3.899,- pro Monat
nicht überschreiten.

Bei weiteren Fragen wende Dich bit­
te an das Sozialreferat.

Sprechstunden:
Dienstag und Donnerstag von

11 00_13°0 Uhr

• Christa Wazek, Susanne Bruner
und Rudi Rahofer

M"tI.llluna Ba Gell

TU INFO Dezember 1998

Gratiseintritt für alle, die wählen waren. Die ersten 100 Bier mit Wahlstempel gratis!
Das ist das Angebot der ÖH, wenn Du wählen gehst.
So kannst Du nicht nur mitbestimmen, sondern auch mitfeiern.

Für die FamiIienbeihiIf bzw. Studienbeihilfe gelten nach wie vor die offiziellen
Ferienlreg...,ndlllfllH!bl[ Q1111 ni_i·miI OOS8l'8lr Sbidienpe,riode zu ). DemgernAß gelten die erhöhten Ver­
di 5.7.99 bis zum 30.9.99lm8bh4ngig davon. ob unsere Studienperiode
bereits beslJO'il-_.trni*

Gratis Bier!
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